
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten und die Ihnen nach 
dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte.

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?
ERGO Reiseversicherung AG (ERV) 
Thomas-Dehler-Straße 2 
81737 München 
Telefon: +49 89 4166 -1766 
Fax: +49 89 4166 -2717 
E-Mail: contact@ergo-reiseversicherung.de 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen  
Sie unter der o. g. Adresse oder unter:  
datenschutz@ergo-reiseversicherung.de
Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage 
werden Ihre Daten verarbeitet? 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter 
Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), 
der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen 
des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller 
weiteren maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus hat 
sich unser Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für 
den Umgang mit personenbezogenen Daten durch die 
deutsche Versicherungswirtschaft“ verpflichtet, die die 
oben genannten Gesetze für die Versicherungswirt-
schaft präzisieren. 
Wenn Sie sich bei uns versichern möchten, benötigen 
wir Ihre Daten für den Abschluss des Vertrages und 
zur Einschätzung des von uns zu übernehmenden  
Risikos. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, 
verarbeiten wir diese Daten, um Ihnen die Police 
auszustellen oder eine Rechnung schicken zu können. 
Angaben in Schaden- und Leistungsfällen benötigen 
wir, um zu prüfen, wie Sie sich im Detail abgesichert 
haben und welche Leistungen Sie von uns erhalten. 
Der Abschluss bzw. die Durchführung des Versiche-
rungsvertrages ist ohne die Verarbeitung Ihrer Daten 
nicht möglich. 
Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen 
Daten zur Erstellung von versicherungsspezifischen 
Statistiken, z. B. für die Entwicklung neuer Tarife oder 
zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher Vorgaben. 
Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personen-
bezogener Daten für vorvertragliche und vertragliche 
Zwecke ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. Soweit dafür beson-
dere Kategorien personenbezogener Daten, z. B. Ihre 
Gesundheitsdaten, erforderlich sind, holen wir Ihre 
Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 DSGVO 
ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenkategorien,  
erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j) DSGVO i. 
V. m. § 27 BDSG. 

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Inte-
ressen von uns oder von Dritten zu wahren (Art. 6  
Abs. 1 f) DSGVO). Dies kann z. B. erforderlich sein:
-  zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-

Betriebs,
-  zur Optimierung unserer internen Abläufe, z. B. bei 

der Eingangsbearbeitung. Wir nutzen dabei auto-
matische Systeme, um nachvollziehen zu können, 
welche Dokumente und Mitteilungen uns erreichen 
und analysieren diese mit dem Ziel, die weitere 
Bearbeitung zu beschleunigen, Angaben aus den 
Dokumenten in unsere digitalen Systeme zu über-
führen und die interne Zuteilung von Vorgängen zu 
verbessern,

-  zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten,  
insbesondere nutzen wir Datenanalysen zur Erken-
nung von Hinweisen, die auf Versicherungsmiss-
brauch hindeuten können.

-  zum Abgleich gegen die sogenannten „Terrorlisten“ 
bzw. „US-Sanktionslisten“, um sicherzustellen, 
dass keine Gelder oder sonstigen wirtschaftlichen 
Ressourcen für terroristische Zwecke bereitgestellt 
werden. Aufgrund der europäischen Antiterrorver-
ordnungen 2580/2001 und 881/2002 sind wir zum 
Datenabgleich sogar gesetzlich verpflichtet. 

Wir verarbeiten die Daten jeweils zu den Zwecken, 
über die wir bei der Erhebung informiert haben und 
in bestimmten Situationen darüber hinaus auch für 
weitere, damit vereinbarte Zwecke im Rahmen der 
gesetzlichen Regelungen auf Basis der oben genann-
ten Rechtsgrundlagen. So werden z. B. eingehende 
Dokumente nicht nur verarbeitet, um den konkreten 
Vorgang zu bearbeiten, sondern zugleich, um unsere 
internen Systeme anhand der Vorgänge zu optimie-
ren.
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezoge-
nen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen. 
Dazu gehören z. B. aufsichtsrechtliche Vorgaben, han-
dels- und steuerrechtliche Aufbewahrungspflichten 
oder unsere Beratungspflicht. Als Rechtsgrundlage 
für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jewei-
ligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) 
DSGVO.
An welche Empfänger leiten wir Ihre personenbezo-
genen Daten weiter?
Vermittler:
Werden Sie von einem Vermittler betreut, verarbeitet 
Ihr Vermittler die zum Abschluss und zur Durchführung 
des Vertrages benötigten Daten. Diese Daten gibt der 
Vermittler an uns weiter. Wir übermitteln im Gegenzug 
auch Daten an Ihren Vermittler, soweit der Vermittler 
diese Informationen zu Ihrer Betreuung und Beratung 
in Ihren Versicherungs- und Finanzdienstleistungsan-
gelegenheiten benötigt.

Informationen zum Datenschutz 

Externe Dienstleister:
Wir arbeiten mit ausgewählten externen Dienstleistern 
zusammen, um unsere vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten erfüllen zu können. In der Dienstleisterliste 
finden Sie die Unternehmen, zu denen wir dauerhafte 
Geschäftsbeziehungen haben. Die jeweils aktuelle  
Version können Sie auf unserer Internetseite  
www.ergo-reiseversicherung.de einsehen.
Datenaustausch mit Gruppenversicherungsnehmern: 
Sofern Sie als versicherte Person im Rahmen eines 
Gruppenversicherungsvertrages bei uns versichert sind, 
können vom Versicherungsnehmer (z. B. Arbeitgeber, 
Bank / Kreditkartengeber, Reiseveranstalter) persönliche 
Daten an uns weitergegeben werden. Wir benötigen 
diese Daten, um im Versicherungsfall eine Leistung 
erbringen zu können.
Wie lange speichern wir Ihre Daten?
Wir speichern Ihre Daten während der Laufzeit Ihres 
Vertrags. Darüber hinaus speichern wir Ihre personen-
bezogenen Daten zur Erfüllung von gesetzlichen Nach-
weis- und Aufbewahrungspflichten. Diese ergeben 
sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der 
Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz. Die 
Aufbewahrungsfristen betragen bis zu zehn Jahre.
Welche Rechte haben Sie?
Sie haben ein Recht auf Auskunft, Berichtigung und 
Löschung Ihrer Daten und auf Einschränkung der 
Verarbeitung. Wir stellen Ihnen die von Ihnen bereit-
gestellten Daten auf Wunsch in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zur Ver-
fügung. Falls Sie Daten einsehen oder etwas ändern 
wollen, wenden Sie sich bitte an oben genannte 
Adresse. 
Möchten Sie sich über den Umgang mit Ihren Daten 
beschweren?
Sie haben die Möglichkeit, sich an den oben genannten 
Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutz-
aufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige 
Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 
Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht 
(BayLDA) 
Promenade 27 
91522 Ansbach
Sind auch automatisierte Einzelfallentscheidungen 
möglich?
Aufgrund Ihrer Angaben zum Versicherungsfall, der  
zu Ihrem Vertrag gespeicherten Daten sowie ggf. von 
Dritten hierzu erhaltenen Informationen entscheiden  
wir vollautomatisiert über unsere Leistungspflicht. Die 
vollautomatisierten Entscheidungen beruhen auf vom 
Unternehmen vorher festgelegten Regeln zur Gewich-
tung der Informationen. 
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